
Wir nehmen nicht nur Texte, sondern jedes Medienformat an, 
das sich mit Kärntner Geschichte befasst und mit einem 
‚Sehr gut‘ bewertet wurde`, erklärt Geschichtsvereins-
Direktor Wilhelm Wadl. 
 
Bastian Worsch für Maturaarbeit geehrt 
(Auszugsweise aus: volksgruppen.orf.at/slovenci/meldungen,23.12.2025)  
 

„Wie der Geschichtsverein für Kärnten mitteilte, wurden heuer gleich zwei 
hervorragende Maturaarbeiten mit dem Preis des Geschichtsvereines 
ausgezeichnet. Einer der beiden Preise ging an Bastian Worsch (BG/BRG 
Mössingerstraße), der mittels Kirchenmatriken eine demographische und 
genealogische Analyse von Zell/ Sele erstellt hat. 

Die Bad Kleinkirchheimerin Susanne Maier (BORG Spittal) zeigte am 
Beispiel des Hofes ihrer Familie die Landwirtschaft im Wandel der Zeit. 
`Den Preis für AHS-Abschlussarbeiten und BHS-Diplomarbeiten schreibt 
der Geschichtsverein selbstverständlich auch im Schuljahr 2025/26 aus. 
Wir nehmen nicht nur Texte, sondern jedes Medienformat an, das sich mit 
Kärntner Geschichte befasst und mit einem ‚Sehr gut‘ bewertet wurde`, 
erklärt Geschichtsvereins-Direktor Wilhelm Wadl. Zu gewinnen gibt es 300 
Euro und eine dreijährige Gratismitgliedschaft beim Geschichtsverein. 

Bastian Worsch hat für seine Abschlussarbeit am BG/BRG Mössinger viel 
Zeit am Computer verbracht und dabei alle in Zell/ Sele zwischen 1728 und 
1923 stattgefundenen Geburten ausgewertet, schreibt der 
Geschichtsverein. „Ahnenforschung betreibe ich bereits seit meinem 
neunten Lebensjahr“, verrät der in Klagenfurt/ Celovec lebende Maturant, 
der mittlerweile den Zivildienst absolviert. Zell/ Sele habe er ausgewählt, 
weil dort sein Vater geboren wurde.“        

 

 

 

 

 


